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Einladung zur Hauptversammlung,  
Verein Bibliothek St. Margrethen 
 
Mittwoch, 19. April 2023 um 19 Uhr, in der Bibliothek St. Margrethen 

 
 
 

 
Traktandenliste 
 

1. Begrüssung 
 

2. Wahl der Stimmenzähler/innen 
 

3. Protokoll der letzten HV vom 7. April 2022 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 
 

5. Jahresrechnung 2022 
 

6. Berichte und Anträge der Revisoren 
 

7. Budget 2023 
 

8. Wahlen 
 

9. Anträge 
 

10. Allgemeine Umfrage 
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Jahresbericht des Präsidenten 

Liebe Vereinsmitglieder  

Im Frühling 2022 wurden nach vielen schwierigen Monaten endlich alle Coronamass-

nahmen aufgehoben, Normalität kehrte ein. Endlich konnten wir wieder öffentliche 

Bibliotheksanlässe durchführen. 

 

Und so fanden 2022 viele schöne Anlässe in der Bibliothek statt. Gerne denke ich an 

unser Projekt «Lesezeichen von Schulkindern für Schulkinder» zurück. Aber auch 

das Kulturdinner mit dem Spoken Word-Künstler und Gewinner des Salzburger 

Stiers Renato Kaiser sowie Kunst am Zug mit «The Ribel Steaks» zeigen, dass die 

Bibliothek St. Margrethen nicht nur ihren bibliothekarischen Auftrag wahrnimmt, son-

dern einen grossen Beitrag an das kulturelle Leben in unserer Gemeinde und dar-

über hinaus leistet. 

 

In der Leitung und beim Personal der Bibliothek gab es im letzten Jahr Veränderun-

gen. Die bisherige Co-Leiterin Nicole Schmitt hat die alleinige Bibliotheksleitung 

übernommen. Ihr stehen weiterhin Caroline Jakob, Ulli Verna und Natascha Rüdisüli 

als Mitarbeiterinnen zur Seite. Unseren langjährigen Mitarbeiterinnen Nicole Frisch-

knecht und Kathrin Kellenberger danke ich an dieser Stelle nochmals von Herzen für 

ihren grossen Einsatz zum Wohle der Bibliothek St. Margrethen. Sie wurden im ver-

gangenen Jahr würdig verabschiedet. 

 

Wir sind sehr dankbar für die grosszügige Unterstützung der politischen Gemeinde 

und der Ortsgemeinde St. Margrethen und für die langjährige Zusammenarbeit. Im 

vergangenen Jahr konnten wir die Leistungsvereinbarungen mit der politischen Ge-

meinde St. Margrethen und der Ortsgemeinde St. Margrethen neu verhandeln und 

für weitere drei Jahre unterzeichnen. Von der Ortsgemeinde bekommen wir neu ei-

nen zusätzlichen Beitrag für die Kulturförderung. Bei der politischen Gemeinde gab 

es eine Reduktion in der Kooperationsvereinbarung, weil die Fachstelle für Gesell-

schaftsfragen ihre eigenen Mieträume nutzt und somit weniger Raum von der Biblio-

thek benötigt. Diese Veränderung und weitere Gründe haben den Vorstand dazu ver-

anlasst, sich Gedanken zu machen, wie die Bibliothek St. Margrethen erfolgreich in 

die Zukunft geführt werden kann. Wir haben das Projekt «Strategieentwicklung» 

beim Amt für Kultur des Kanton St. Gallen eingegeben und hoffen auf eine finanzielle 

Unterstützung bei dieser wichtigen Strategiearbeit, die durch eine eigens gebildete 

Arbeitsgruppe erfolgen wird.  

 

Die Rechnung 2022 schliesst ausgeglichen, trotz Mehrausgaben bei den Heizneben-

kosten. Aufgrund der Mindereinnahmen durch die Kooperationsvereinbarung mit der 

politischen Gemeinde wird für 2023 ein Defizit budgetiert. Aufgrund der aktuell hohen 

Heiznebenkosten im Zuge der gestiegenen Preise infolge der Energiemangellage hat 

der Vorstand beim Gemeinderat St. Margrethen ein finanzielles Unterstützungsge-

such für die Heiznebenkosten eingereicht. Der Gemeinderat hat dem Verein Biblio-

thek St. Margrethen einen maximalen Beitrag von CHF 5`200 zugesichert. Vielen 

Dank für diese unkomplizierte Unterstützung in einer ausserordentlichen Lage.   
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Zum Schluss danke ich allen, die sich auch im vergangenen Jahr für die Bibliothek 

eingesetzt und an unseren Projekten mitgearbeitet haben sowie an alle Partner, die 

unseren Verein materiell und finanziell unterstützen. Dem Vorstand danke ich für 

seine Arbeit, für das Vertrauen und für die konstruktive Zusammenarbeit während 

des ganzen Jahres.  

Ein besonderer Dank geht an die Bibliotheksleiterin Nicole Schmitt, die mit grosser 

Hingabe und viel Herzblut unsere Bibliothek führt und an das ganze Mitarbeiterinnen-

Team.  

 

Roland Stillhard 

Präsident Bibliothek St. Margrethen 
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Frau am Zug - Lesung mit Gardi Hutter  

Gemeinsam mit der Frauengemeinschaft St. Margrethen durfte Anfang Jahr eine be-

sondere Künstlerin mit Rheintaler Wurzeln begrüsst werden. Die Clown-Komödiantin 

Gardi Hutter war mit der Autorin Denise Schmid zu Besuch und stellte die Biografie 

„Trotz allem. Gardi Hutter“ vor. Die Lesung führte im lockeren und spannenden Ge-

spräch durch prägende Momente im Leben und der Karriere von Gardi Hutter. Zahl-

reiche, interessierte Gäste verbrachten einen angenehmen Abend und lernten eine 

der international erfolgreichsten Künstlerinnen näher kennen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gewerbe am Zug 

Mitglieder des Gewerbevereins trafen sich im März zum Znüni in der Bibliothek. In  
einer gemütlichen Runde bei Kaffee und Gipfeli war Zeit für Gespräche und Aus-
tausch. Wir freuten uns über den Besuch der „Gwerbler“ und der Termin für das 
nächste Jahr steht bereits fest. 
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Frühförderung - Krabbelgruppe mit Ausleihe  

Sich kennenlernen, austauschen und mit anderen Kindern spielen - dieser Treffpunkt 
für junge Mütter und Väter mit ihren Kindern wird gut besucht. Seit Frühling 2022 
wird die Krabbelgruppe zusätzlich jeden ersten Montag im Monat angeboten und fin-
det nun zweimal pro Monat, jeden ersten und dritten Montag im Monat, statt. Damit 
ergibt sich häufiger die Gelegenheit, sich mit anderen Kindern und Mamis zu treffen. 
Während drei Jahren führten Simone Brassel und Bianca Lütolf die Krabbelgruppe in 
der Bibliothek mit viel Einsatz und wir danken den Beiden herzlich dafür. Sandra Her-
ter und Patricia Pöltinger, beides junge Mütter aus St. Margrethen, übernahmen nach 
den Sommerferien diese wertvolle, ehrenamtliche Aufgabe und leiten nun die Krab-
belgruppe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frühförderung – Buchstart mit Geschichten für die Kleinsten 

Rebekka Schmidhauser besuchte mit ihrer Handpuppe Lora die Bibliothek sechsmal 
in diesem Jahr. Besonders dabei war der Buchstart-Anlass im Dezember, als auch 
der Samichlaus den Weg in die Bibliothek fand und mit seinem Besuch die Kinder 
überraschte. Das lustige Duo sorgte während etlichen Jahren mit spannenden Ge-
schichten und Liedern für begeisterte Kinder. Ab Januar 2023 wird Caroline Jakob 
die Buchstartanlässe gestalten.  
Der Buchstart führt die Kleinsten mit Geschichten, Versen und Liedern in die Welt 
der Bücher ein und fördert damit die Sprachbildung. Jede Familie erhält nach der Ge-
burt eines Kindes ein Buchstartpaket mit zwei Pappbüchern. Dieses kann in der Bibli-
othek kostenlos abgeholt werden. 
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Schule am Zug 

 

Schulausleihe 

Die Schülerinnen und Schüler aus St. Margrethen besuchen ab dem 2. Kindergarten-
jahr regelmässig mit ihren Lehrpersonen die Bibliothek. Aus allen Schulstufen haben 
uns in diesem Jahr 254 Klassen besucht, fleissig Bücher ausgeliehen, gestöbert und 
in der Bibliothek gelesen. Es ist immer wieder schön zu beobachten, wie sich einige 
Kinder im Verlaufe der Zeit zu kleinen Leseratten entwickeln und die Bibliothek auch 
in der Freizeit regelmässig besuchen. 
 

Kindergarteneinführungen 

Auch dieses Jahr kamen die Kinder, die im 1. Kindergartenjahr sind, mit einer Be-
gleitperson und den Kindergärtnerinnen zu einer ersten Einführung in die Bibliothek. 
Die Begleitpersonen erfahren dabei die Angebote und Ausleihbedingungen der Bibli-
othek, währenddessen die Kinder einer Geschichte zuhören.  
Die grösseren Kindergartenkinder kommen regelmässig mit ihren Lehrkräften zu uns 
in die Bibliothek und können so in die Welt der Bücher und Geschichten eintauchen. 
Wir freuen uns über die Lebendigkeit, die durch die Kindergartenklassen in der Bibli-
othek entsteht. 
 

Lesungen 5. Klassen und Oberstufe 

Die Autorin Maja Nielsen begrüsste die Kinder der 5. Klassen der Schulhäuser Rosenberg 
und Wiesenau. Sie nahm die Kinder mit auf die erste Weltumsegelung von Magellan, welche 
sich 2022 zum 500. Mal jährt. Mit ihrer gruseligen Erzählung rund um verhungernde Seeleute 
und ihre Jagd nach Ratten an Bord löste sie bei den Schülerinnen und Schülern Begeiste-
rung aus.  
 
Im Rheinausaal war der Autor Sunil Mann mit zwei Lesungen für die Schülerinnen und Schü-
ler der Oberstufe zu Gast. Er stellte das Jugendbuch «Totsch» vor, welches 2020 für den 
Kinder- und Jugendbuchpreis nominiert wurde. Neben verschiedenen Ausschnitten daraus, 
gab er einen Einblick in den Alltag eines Jugendlichen, der immer wieder aneckt und sich auf 
der Suche nach sich selbst immer wieder als "Totsch" fühlt. Dazwischen erzählte Sunil Mann 
über sein Schaffen als Autor und die Herausforderungen des Berufes. Durch die vielfältigen 
Fragen der Schülerinnen und Schüler an den Autoren verging die Zeit wie im Flug. 
 

Erstleseranlass 

Im September hiess der vorwitzige Rabe Abraxas, in Begleitung von Esther Speck, 
die Zweitklässler der Schulkreise Rosenberg und Wiesenau in der Bibliothek willkom-
men. Seit 12 Jahren gestaltet das Duo bereits den Erstleseranlass und begeisterte 
auch diesmal die Schulkinder mit einer lustigen Geschichte über das Lesen lernen. 
Gespannt verfolgten die Kinder Abraxas eigene Idee wie man gut lesen lernt - näm-
lich ganz viele Buchstaben zu essen.  
Mit einem persönlichen Lesezeichen und einem herzlichen Applaus wurde gefeiert, 
dass die Kinder lesen gelernt haben.  
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Die Schule in der Bibliothek 
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Projekt «Lesezeichen von Schulkindern für Schulkinder» 

In enger Zusammenarbeit mit der Schule St. Margrethen und mit Unterstützung 
durch die Bibliotheksförderung des Kantons St. Gallen, wurde das erfolgreiche Pro-
jekt „Lesezeichen von Schulkindern für Schulkinder“ umgesetzt. 
 
Die immer wiederkehrende Nachfrage nach Buchzeichen, liess die Idee reifen, mit-
tels eines Wettbewerbes Lesezeichen zu schaffen, die für die Kinder einen Identifika-
tionswert mit der Bibliothek St. Margrethen haben. 
Sämtliche Kinder der Schule St. Margrethen erhielten einen Wettbewerbstalon und 
durften einen Entwurf für ein Buchzeichen einreichen. Innerhalb von 4 Wochen wur-
den über 300 kreative Entwürfe abgegeben! Aus diesen wurden 30 Lesezeichen aus-
gewählt und während eines Monats konnte die Kundschaft ihre Favoriten bestimmen.  
Im Juni 2022 war es dann so weit und die beliebtesten Lesezeichen wurden präsen-
tiert.  
Nach einem musikalischen Auftakt durch Gitarrenschüler der Musikschule am Alten 
Rhein und der Begrüssung durch den Präsidenten der Bibliothek, wurden die sieben 
Gewinnerinnen und Gewinner des Lesezeichen-Wettbewerbes verkündet. 
Stolz durften diese ihren Preis, in Form eines Gutscheins vom ortsansässigen Ein-
kaufszentrum, entgegennehmen sowie ihre, bereits in grosser Anzahl gedruckten, 
Lesezeichen bewundern. Alle anderen Teilnehmenden erhielten einen kleinen Trost-
preis und einen herzlichen Applaus. 
Im Rahmen des Projektes wurden sieben kunstvolle Lesezeichen von Schulkindern 
gestaltet, welche nun kostenlos an die Kundschaft der Bibliothek abgegeben werden. 
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BiblioWeekend 

Der Schweizer Bibliotheskverband Bibliosuisse lancierte das erste, schweizweite 
BiblioWeekend vom 25. Bis 27. März 2022. Am Samstag, den 26. März war auch die 
Bibliothek St. Margrethen mit einem Bastelnachmittag für Kinder in jedem Alter mit 
dabei und öffnete ausserordentlich ihre Türen. 
Das Team der Bibliothek durfte viele kleine und grosse BastlerInnen an diesem Früh-
lingswochenende willkommen heissen. In kürzester Zeit entstanden kreative und 
bunt gestaltete Bücher-Igel, Fenstermobiles, Buchzeichen und Osterdekorationen. In 
der gemütlichen Kaffeestube mit Kuchenbuffet konnten sich alle verpflegen und den 
Nachmittag ausklingen lassen. 
Das BiblioWeekend soll zukünftig jährlich durchgeführt werden und die Bibliotheken 
in der ganzen Schweiz ein Wochenende im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit stehen. 
 

 

Vorlesetag 

Die Bibliothek unterstützte den schweizweiten Beitrag zur Leseförderung und begrüsste am 
Vorlesetag vom 18. Mai 2022, den Rheinecker Profiradsportler Simon Vitzthum. Trotz sonni-
gem Sommerwetter kamen mehrere Kinder in die Bibliothek. 
Zur Freude der anwesenden Kinder, kam der Sportler direkt in Velokleidung und mit seinem 
Bike an den Vorlesetag. Dort las er für die Kinder in der gemütlich eingerichteten Leseecke 
aus dem Buch von Janosch „Der kleine Tiger braucht ein Fahrrad“ vor.  
Die Gelegenheit wurde rege genutzt, dem Rheintaler Sportler Fragen zu stellen und mit ihm 
zu plaudern. Die personalisierten Autogrammkarten wurden gerne entgegengenommen. 
Das Team der Bibliothek und Simon Vitzthum freuten sich über die interessierten ZuhörerIn-
nen. 
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Kulturdinner 

Kultur vereint mit einem feinen Nachtessen und 
einem gemütlichen Abend im Rössli Romen-
schwanden – das ist das Kulturdinner. 
Im Herbst hat die Bibliothek zu diesem kulturellen 
Anlass, ausserhalb der Bibliotheksräumlichkeiten, 
eingeladen. Aus der traditionellen «Kulturmetz-
gete» wurde dabei das «Kulturdinner». 
Vor ausverkauften Rängen durfte mit Renato Kai-
ser ein bekannter Satiriker und Wortakrobat be-
grüsst werden.  
Der Gewinner des Salzburger Stier 2020 über-
zeugte das Publikum. Mit viel Charme und Ironie 
führt er durch sein Tempo geladenes Programm. 
Seine Geschichten waren kritisch und immer wie-
der überraschend - ein Wechselspiel von Denkan-
stössen und heiterer Stimmung. 
 
 

SeniorInnen am Zug 

Zweimal jährlich, im Frühling und Herbst, findet der Anlass «SeniorInnen am Zug» 
statt. Neben den Gästen aus dem Heim Fahr, sind jeweils auch alle Seniorinnen und 
Senioren aus St. Margrethen herzlich dazu eingeladen, den Nachmittag in der Biblio-
thek zu verbringen. 
 
Beim gemütlichen Beisammensein mit Büchern, Gesprächen und einem z'Vieri 
wurde im Frühling über die Herstellung von Löwenzahnhonig diskutiert und die Gäste 
erinnerten sich an das Einmachen von verschiedensten Lebensmitteln. 
Im November wurde gemeinsam der Herbst verabschiedet und die Winterzeit be-
grüsst. Ein Korb voll mit trockenem Laub, Tannenzapfen und Ästen erweckte viele 
Erinnerungen an früher und die eine oder andere Geschichte sorgte für eine heitere 
Stimmung. 
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Kunst am Zug - Rock-Party mit „The Ribel Steaks“ 

Ein Konzert inmitten der Bücherwelt! Ende November öffnete die Bibliothek für ein-
mal bis spätabends ihre Türen. 
Mit einem schwungvollen Auftritt eröffnete die fünfköpfige Mädchen-Rock-Band «The 
Crackers» den Abend. Die zweite Vorband «Sax & Co» überzeugte die zahlreichen 
Gäste mit Bluessongs. Als Hauptact sorgte die Rheintaler Coverband «The Ribel 
Steaks» für eine mitreissende Rock-Party. Das Publikum genoss die bekannten 
Songs und die fröhlich-rockige Stimmung. 
Die Verbindung von Musik und Literatur - ein rundum gelungener Abend in der      
Bibliothek. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kids am Zug - Puppenbühne 

„Bi dä drü Tante goht’s drunder und drüber“ – mit dieser Geschichte war die Puppenbühne 
Balgach einmal mehr zu Gast in der Bibliothek. Während den zwei Vorstellungen am Sams-
tagnachmittag durfte ein Rekord an Besucherzahlen gezählt werden. 
Dieser beliebte Nachmittag mit einer spannenden Geschichte für die Kinder und ihre 
Begleiter ist immer wieder ein schönes Erlebnis. 
 
 

Märlistunde Klausmarkt 

Eintauchen in die Märliwelt mit einer Geschichte und 
die vorweihnachtliche Stimmung am Klausmarkt ge-
niessen. Die Bibliothek war im Märlizelt im Pärkli am 
Klausmarkt präsent. Mit Astrid Lindgrens Geschichte, 
vom Wichtel Tomte Tummetott, entführten die Erzähle-
rinnen die kleinen Zuhörer in die Welt von Schnee und 
Vorweihnachten. Den Wichtel selber trafen die Kinder 
im Märlizelt nicht an. Fussspuren und ein von Tomte 
Tummetott hinterlassener Brief an die Kinder wurden 
jedoch entdeckt. 
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Digitale Beratung auf Anfrage 

Möchten Sie die digitale Bibliothek „Dibiost“ nut-
zen, Medien über Ihren E-Reader, PC oder 
Smartphone ausleihen und wissen nicht wie 
das funktioniert? Oder Sie nutzen die „Dibiost“ 
bereits und haben Fragen zur Nutzung? 
Wir helfen gerne bei der Einrichtung und beraten 
Sie zur Benutzung der Geräte. Melden Sie sich 
für eine digitale Beratung beim Team und wir zei-
gen Ihnen, während einem persönlichen Termin, 
die tollen Möglichkeiten der digitalen Medien.  
 

Homepage, Facebook und Instagram 

Seit etlichen Jahren betreut Natalia Rüdisüli die Bewirtschaftung der Social-Media-
Kanäle. Durch ihr Engagement ist die Bibliothek mit ihren Veranstaltungen auch über 
die Dorfgrenzen hinaus bekannt. 
 

Aufenthalts- und Begegnungsort Bibliothek  

Auf den Anschlusszug warten, lesen, einen Vortrag für die Schule vorbereiten, einen 
Kaffee trinken, sich mit den Spielsachen im Kinderbereich beschäftigen, für die Lehr-
abschlussprüfung lernen, die neu ausgeliehenen Bücher bereits vor Ort anschauen, 
mit Freunden Zeit verbringen – unsere Bibliothek ist weit mehr als ein Ausleihort für 
Medien. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zitat eines Besuchers, der auf den Zug wartete: «Jeder Bahnhof sollte so einen tollen 
Wartebereich haben. Es ist so gemütlich hier, die Zeit verging wie im Flug». 
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Statistik Kundschaft und Ausleihe (Stichtag 31.12.2022) 
 
Der Stichtag für die Erhebung wurde seit 2020 dem des Bundes (BFS) angepasst. 

 

Anzahl Mitgliedschaften 

*Familienkonten werden seit 2020, gemäss den Vorgaben des Bundes, mit 3.5 multipliziert. 

Erfreulicherweise durften wir dieses Jahr 22 neue Abonnemente eröffnen. 

 2019 2020 2021 2022 

Anzahl Mitgliedschaften 1‘291 1‘412* 1’406* 1’412* 

Neue Erwachsenen- oder 
Familienabonnemente 

8 15 12 22 

Veränderungen in % + 3.3 % + 9.4 % - 0.4 % + 0.4 % 

 

Ausleihe 

Die Ausleihzahlen werden seit 2020, gemäss den Vorgaben des Bundes, ohne Verlängerun-
gen erhoben. 

 2019 2020 2021 2022 

Ausleihen Bibliothek 23‘831 14’878 15’693 15’903 

Ausleihen Dibiost (digital) 2‘321 3‘198 3’201 3’415 

Ausleihen gesamt 26‘152 18‘076 18’894 19’318 

Veränderungen in % - 9.3 % - 30.8% + 4.5% + 2.5% 

 

Medienbestand 
 

 2019 2020 2021 2022 

Anzahl Medien 9‘192 8‘909 9’280 9’404 

Davon Druckschriften 7‘991 7‘838 8’053 8’217 

Davon Audiovisuelle  1‘201 1‘071 1’227 1’187 

 
Neuanschaffungen  

 

 2019 2020 2021 2022 

Anzahl Medien 1’006 970 1’043 921 

 
Arbeitsstunden 

 

 2019 2020 2021 2022 

Ausleihen  906 784 894 888 

Hintergrundarbeit* 1‘126 1´306 1’296 1’246 

*Veranstaltungen, Haushalt, Weiterbildungen, Betreuung Social Media/Homepage, Hard-
ware/IT, Einarbeitung neue Mitarbeitende, Sitzungen, Leitung Bibliothek, Projektleitung  
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Zusammenarbeit  

Die Zusammensetzung des Vorstandes mit VertreterInnen aus Gemeinde, Schule, 

Lehrerschaft und Kundschaft ermöglicht eine gute Vernetzung. 

 
Vorstand 

Roland Stillhard, Präsident 

Jürg Frischknecht, Finanzen 

Ramona Kehl, Aktuarin 

Dominic Weder, Vertretung Gemeinde 

Simone Grüninger, Vertretung Schule 

Janine Forer, Vertretung Lehrerschaft 

Ursina Raymann, Vertretung Kundschaft 

 

Bibliotheksteam  

Caroline Jakob, Schulbibliothek 

Natascha Rüdisüli, Schulbibliothek 

Nicole Schmitt, Gemeindebibliothek 

Ulrike Verna, Gemeindebibliothek  

 

Dank 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich im letzten Jahr auf irgendeine Weise für 

die Bibliothek eingesetzt haben. 

 

- der politischen Gemeinde und der Schule St. Margrethen, der Ortsgemeinde, 

sowie den Kirchengemeinden für ihr Wohlwollen und ihre Unterstützung 

- den Kundinnen und Kunden, den Kindern und Jugendlichen sowie den  

Lehrpersonen für viele interessante und lebhafte Ausleihstunden 

- den Spendern, Gönnern und Sponsoren 

- der Fachstelle für Gesellschaftsfragen, Noemi Rohner  

- der Frauengemeinschaft für ihre Kooperation 

- dem Schulsekretariat, Verena Meier und Edisa Kustura für die Zusammenarbeit 

- besonders den motivierten Bibliothekarinnen - dank ihnen wird die Bibliothek 

von der Kundschaft gerne besucht und geschätzt. Dies zeigen viele, positive 

Rückmeldungen, sowie die neu eröffneten Abonnemente. 

- dem Vorstand, für die angenehme Zusammenarbeit 

- dem Präsidenten Roland Stillhard, für seine tatkräftige Unterstützung, insbeson-

dere bei der Organisation der musikalisch untermalten Anlässe. 

 

 

Ich freue mich auf ein erfolgreiches 2023! 

 

Nicole Schmitt  
Leiterin Bibliothek St. Margrethen 
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Bericht Geschäftsprüfungskommission 
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